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Eine Initiative der

Die Diagnose „Krebs“ stellt einen gravie-

renden Einschnitt im Leben eines Menschen 

dar. Viele Patienten verlieren nach Opera-

tion und Chemotherapie ihren Lebensmut 

und das Vertrauen in die körperliche und 

seelische Eigenständigkeit.

Aktuelle Untersuchungsergebnisse belegen, 

dass regelmäßige sportliche und kulturelle 

Aktivitäten die subjektiven und objektiven 

Belastungen von Erkrankung und Therapie 

reduzieren und damit günstige Auswir-

kungen auf den Krankheitsverlauf haben 

können.

Vor diesem Hintergrund hat sich die 

Stiftung Leben mit Krebs zur Aufgabe 

gemacht, therapieunterstützende Projekte 

zu entwickeln, zu fördern und umzusetzen. 

Die Stiftung finanziert so u.a. Therapeuten, 

die gezielt Sport- und Kunstprogramme 

anbieten, Patienten beraten und Kurse 

durchführen.

Primäre Zielsetzung aller von der Stiftung 

angebotenen Projekte ist es, die Lebens

qualität von Krebspatienten entscheidend 

zu verbessern. 

Die Stiftung Leben mit Krebs 
stellt sich vor:

Stiftung Leben mit Krebs
Wilhelmstr. 14 · 65185 Wiesbaden
Tel.: 06 11/360 80-23
info@stiftung-leben-mit-krebs.de
www.stiftung-leben-mit-krebs.de
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Die Stiftung Leben mit Krebs ist gemeinnützig. Spenden können steuerlich geltend gemacht werden.

Spendenkonto: 
Stiftung Leben mit Krebs,
Deutsche Bank AG, Wiesbaden
BLZ 510 700 21
Kto. 0 14 60 01



Sehr geehrte Damen und Herren,

unter dem Motto „Kreativ sein tut gut und macht Mut“ 

hat die Stiftung Leben mit Krebs eine Kunstausstellung  

organisiert, die dieses Jahr bereits im Oktober und  

November im Rathaus Wiesbaden mit großem Erfolg  

präsentiert wurde. 

Wir freuen uns, dass die Ausstellung nun eine Fort- 

führung im Kettele-Krankenhaus findet. Wir danken allen 

Künstlern und Organisatoren für die Durchführung und 

wünschen der Ausstellung viel Erfolg

Ein Krankenhaus ist mehr als eine Akkumulation 

medizinischer Möglichkeiten. Vielmehr ist es für viele 

Menschen ein Ort, den sie in Zeiten der Lebenswende 

aufsuchen. Entgegen der allgefälligen Rede von den 

Patienten als Kunden, suchen Menschen dort Rat und 

Zuflucht im Fall körperlicher und seelischer Bedrohung. 

In einer besonderen Weise gilt dies für Menschen, die 

an Krebs leiden.

Kreativität weist über den Menschen  

hinaus. Nicht selten sind es gerade  

Defizite und Bedrohung, die die  

Betroffenen zu kreativer Tätigkeit  

motivieren. Anderen ist sie eine verläss- 

liche Stütze in Zeiten der Krise.

Mit der vierten Ausstellung im Foyer des  

Ketteler-Krankenhauses gehen wir einen  

besonderen Weg.  

Einladung zur Ausstellung:

Kunst im Ketteler

Wir zeigen Bilder von Menschen, die an Krebs erkrankt 

sind. Motive und Techniken unterscheiden sich. Sie 

finden die Abstraktion ebenso wie die gegenständliche 

Malerei. 

Es verbietet sich, die Werke alleine unter dem Blickwin-

kel der Verarbeitung von Krankheit zu deuten. Ihr Wert 

besteht in der individuellen kreativen Erfahrung und –  

in ihrem künstlerischen Ertrag. Doch ist den ausgestellten 

Künstlern die Grenzerfahrung bedrohlicher Erkrankung 

gemeinsam. Dies verbindet bei aller Verschiedenheit der 

Mittel. Wer will mag unter diesem Gesichtspunkt eine 

Eigenheit dieser Ausstellung erkennen. 

Die Behandlung von Patienten mit Krebs gehört zu einem 

der großen Schwerpunkte im Ketteler-Krankenhaus. 

Daher freuen wir uns, die Ärztinnen und Ärzte aus den 

Abteilungen, in denen Menschen mit Krebs behandelt 

werden, Ihnen diese Bilder präsentieren zu können. Wir 

danken ganz besonders der „Stiftung Leben mit Krebs“, 

auf deren Initiative hin diese Schau ermöglicht wurde.

Die Kunstkritikerin Frau Konstanze Cruewell, Frankfurter 

Allgemeine Zeitung, wird die Werke in ihrer bekannten 

sprachlichen Kunstfertigkeit deuten. Die Ausstellung  

wird eröffnet von Herrn Stadtrat Paul-Gerhard Weis  

aus Offenbach. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
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